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Alexander der Große und der Hellenismus 
 

Alexander war zwar Makedonier, doch sah er sich selbst vielmehr als Weltenbürger. Er versuchte nicht die 
Traditionen der eroberten Kulturen zu verändern und sie dem griechisch-makedonischen Stil anzupassen, sondern 
passte sich selbst an die jeweiligen Kulturen an. Er ließ sich in Ägypten der Tradition gemäß zum Pharao krönen und  
trug dabei die Kleidung der 
Ägypter. Er heiratete, den 
persischen Traditionen 
entsprechend, eine persische 
Prinzessin. Er versuchte in jedem 
Land die kulturellen Eigenheiten 
zu respektieren und sich danach 
zu richten. Ein großes Anliegen 
von ihm war, neben der 
Eroberung, die Kulturen zu 
verbinden und von ihnen zu 
lernen. 
 
 
 
 
M2   Die Hochzeit Alexanders des Großen 
mit Stateira, der Tochter des Darius, in 
Susa (Holzstich, koloriert, nach einem 
Gemälde von Andreas Müller (1811–
1890)) 

 

 

 

Tipp: Falls ihr etwas sagen möchtet, aber nicht vor der Klasse auftreten wollt, habt ihr hier die Freiheit, euch 
aufzunehmen und die Aufnahme zu Bildern und Texten abzuspielen oder zu einem Video 
zusammenzufassen. 

 

Tipp: Versucht herauszufinden, weshalb Alexander so einzigartig war und versucht diese Eigenschaften besonders 
zu betonen, zum Beispiel, indem ihr besonders gute Bilder verwendet oder einen Teil eines Musikstücks als 
Unterstreichung verwendet. 

 

Achtung: Wenn ihr Bilder, Lieder, Videos oder andere Inhalte aus dem Internet benützt, dann dürft ihr eure 
Präsentation aus Urheberrechtsgründen nicht öffentlich zugänglich machen und müsst die URLs der Dateien 
in eine Quellenliste kopieren, die ihr auch abgeben müsst. 

 
 

 

1 Verbindet nun in Gruppen, so wie es Alexander mit den Kulturen tat, die Vorzüge von Texten, Bildern, Tönen, 

Videos und interaktiven Gestaltungsmöglichkeiten, um eine besonders ansprechende Präsentation von Alexanders 

Leben und Wirken zu erstellen. Baut möglichst viele unterschiedliche Elemente ein. Gestaltet ein multimediales 

Erlebnis. Ihr dürft alle Materialien, die ihr im Internet findet, für eine Präsentation benutzen.  

Die Präsentation soll maximal fünf Minuten lang sein und darf traditionell präsentiert werden oder als automatisch 

ablaufendes Gesamtwerk erstellt werden. Ihr müsst dabei auch nicht PowerPoint benutzen, sondern könnt auch – 

wenn ihr euch das zutraut – ein Video erstellen, eine Webseite aufbauen (offline!) oder eine andere Form der 

Darstellung benutzen. 

2 Das Gemälde zeigt die Hochzeit Alexanders, wie es sich der Maler im 19. Jh. vorgestellt hat. Interpretiere das 

Gemälde. Recherchiere Informationen zu dieser Hochzeit Alexanders des Großen.  
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